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Erläuterungen 

Ziel der Statistik 
Die Fortschreibung von Wohngebäuden und Wohnungen dient der Bereitstellung aktueller Angaben zum Gebäude- und Wohnungsbestand 
in sachlicher und regionaler Gliederung. Ihre Ergebnisse sind Grundlage zahlreicher Entscheidungen der Stadtentwicklungsplanung und 
Wohnungspolitik. 

Rechtsgrundlage 
zweites Gesetz über die Durchführung von Statistiken der Bautätigkeit und die Fortschreibung des Gebäudebestandes (2. BauStatG) vom 
27. Juli 1978 {BGBI . 1 S. 1118) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) 
vom 22. Januar 1987 (BGBI. 1 S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 das Gesetzes vom 4. November 1994 (BGBL 1 S. 3346). 

Methodische Hinweise 
Die vorliegenden Ergebnisse der Fortschreibung des Wohnungsbestandes für Berlin-West basieren auf der Gebäude- und 
Wohnungszählung 1987. Dabei werden die Basisdaten der Zählung jährlich durch den Saldo dar Zu- und Abgänge an Gebäuden und 
Wohnungen aus den Ergebnissen der Bautätigkeitsstatistik fortgeschrieben. Oie Fortschreibung das Wohnungsbestandes für Berlin-Ost 
basiert auf den Ergebnissen der Wohnraum- und Gebäudezählung 1981. Dia Basisdaten der Zählung wurden jährlich durch Zu- und 
Abgangsmeldungen fortgeschrieben. Die Fortschreibung erfolgte für den Bestand an Wohnungen, nicht jedoch für den Gebäudebestand. 
Oie Fortschreibung das Gebäude- und Wohnungsbestandes wird im wesentlichen nach folgendem Schema durchgeführt: · 

Bestand aus der Totalzählung erhöht durch 

-Fertigstellung neuer Gebäude 
-Fertigstallung durch Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden 
-sonstige Zugänge (Freigegebene Wohnungen von ausländischen Streitkräften sowie in Berlin-Ost fertiggestellte Wohnungen, die vor 

dem 1. Januar 1991 genehmigt wurden). 

vermindert durch 

-Abgänge durch Abbruch 
-Abgänge durch Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden 
-sonstige Abgänge (In Berlin-Ost sind die abgegangenen Wohnungen durch Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden berücksichtigt, 

wenn die Genehmigung vor dem 1. Januar 1991 erteilt wurde). 

Die Ergebnisse der Fortschreibung des Gebäude- und Wohnungsbestandes werden mit wachsender zeitlicher Entfernung vom 
Zählungsstichtag zunehmend ungenauer. Der Grund hierfür liegt vor allem darin, daß die Bautätigkeitsstatistik beim Nachweis der 
Abgänge, insbesondere bei Wohnungszusammen!egungen bzw. -teilungen sowie bei Zwackentfremdung von Wohnraum Lücken 
aufweist. 

Fernar ist die Vergleichbarkeit der Daten für Berlin-West eingeschränkt, weil seit 1987 die Wohnheime und deren Wohnungen nicht mehr 
in die Fortschreibung einbezogen werden. 

Definitionen 
Wohn- und Nichtwohngebäude: Gemessen an dar Nutzfläche, dienen Wohngebäude mindestens zur Hälfte Wohnzwecken; in 
Nichtwohngebäuden überwiegen andere (z.B. gewerbliche) Nutzungen. 
Wohnung: Eine Wohnung ist die Summe der Räume, die die Führung eines Haushalts ermöglichen, darunter stets eine Küche oder ein 
Raum mit Kochgelegenheit (Kochnische). Eine Wohnung hat grundsätzlich einen eigenen abschließbaren Zugang unmittelbar vom Freien, 
von einem Treppenhaus oder einem Vorraum, ferner Wasserversorgung, Ausguß und Toilette, die auch außerhalb des 
Wohnungsabschlusses liegen können. 
Riume: Die Zahl der Räume (auch: Wohnräume) umfaßt Zimmer und Küchen. Zimmer sind Wohn- und Schlafräume mit 6 m• oder mehr 
Fläche. Nicht als Räume gelten Nebenräume wie Abstellräume, Speisekammern, Flure, Bäder, Toiletten sowie Kleinwohnräume 
unter 6 m•. Zu den Küchen rechnen unabhängig von Ihrer Größe Kochküchen und Wohnküchen. 
Wohnfläche: Die Wohnfläche ist die Summe dar anrechenbaren Grundfläche der Räume, die ausschließlich zu einer Wohneinheit 
gehören. Einbezogen sind die Flächen von Wohn- und Schlafräumen, Küchen sowie Nebenräumen {Dielen, Abstellräumen, Bad u. dgl.) 
mit einer lichten Höhe von mindestens 2 m. Raumteile mit einer lichten Höhe von 1 - 2 m werden nur mit halber Räche, unter 1 m gar 
nicht angerechnet. Balkone werden mit einem Viertel ihrer Fläche berücksichtigt. 

V&1öffentllchungen 
Detaillierte Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung für Berlin (West) sind enthalten in folgenden vom Statistischen Landesamt 
Berlin herausgegebenen Veröffentlichungen: 
- Gebäude- und Wohnungszählung in Berlin (West) am 25. Mai 1987, Heft 1, Gebäude und Wohnungen in den Bezirken; H Berliner 

Statistik" - Sonderheft 404 
- Gebäude- und Wohnungszählung in Berlin (West) am 25. Mai 1987, Heft 2, Gebäude, Wohnungen und Haushalte in den Bezirken; 

Berliner Statistik" - Sonderheft 41 6 

Ergebnisse der jährlichen AufbereitunQ der Bautätigkeitsstatistik für Berlin sind in den Statistischen Berichten F II 1, F II 3 -
(Baugenehmigungen und Bauüberhang) sowie F II 2 - j (Baufertigstellungen und -abgänge) zu finden. 

Ergebnisse für das Bundesgebiet sind der Fachserie 5 des Statistischen Bundesamtes zu entnehmen. 
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